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Grußwort des Präsidenten

Liebe Mitglieder und Freunde 
unseres Sportclub Olching! 

Zuerst  möchte ich  mich bei  Euch für  Euer
Vertrauen  auf  unserer  Jahreshaupt-
Versammlung bedanken. Ich freue mich die
bevorstehenden  Aufgaben  zusammen  mit
Euch  und  meinen  Präsidiumskollegen
anzugehen!  Insbesondere  möchte  ich  den
ausgeschiedenen Vorständen für Ihre Arbeit
danken! Besonders habe ich mich über jede
Eurer Zusagen zur weiteren Unterstützung unseres SCO gefreut!

Als  nächstes  Projekt  haben  wir  uns  den  Bau  eines  Allwetterplatzes
vorgenommen. Ich bin davon überzeugt, dass wir unsere Jugendarbeit und
auch die Leistung unserer erwachsenen Fußballer nur mit der Umsetzung
dieses  Projekts  weiter  ausbauen  und  verbessern  können.  Trotz  der
finanziellen Herausforderung bin ich zuversichtlich, dass wir diese Aufgabe
in den nächsten ein bis zwei Jahren stemmen können.

Save the date! -30.07.2022-

Wie bereits mehrmals angekündigt und immer wieder verschoben möchten
wir mit Euch 100 Jahre Sportclub Olching e.V. feiern. Am 30.07.2022 ist es
nun hoffentlich soweit, dass wir alle zusammen auf unserem Sportgelände
anstoßen  können.  Geplant  ist  ein  Sommerfest  für  alle  Mitglieder  und
Freunde des Vereins! Ich freue mich auf Euch!

Nun  wünsche  ich  Euch  viel  Spaß  bei  den  folgenden  Berichten!
Und hoffentlich bis bald auf dem Fußballplatz!

Euer Präsident
Eugen Schädler



Das Präsidium wird weiblicher

Beim  Sportclub  Olching  sind  nun  zwei  Damen  mit  am  Ruder.  Melanie
Tsiapanis  (43),  bisher  schon  in  der  Jugendleitung  und  der  Mitglieder-
verwaltung tätig, übernimmt das Amt des Schatzmeisters. Sabine Gistl (37)
wurde bei der Mitgliederversammlung zur neuen Schriftführerin gewählt.
Hahn im Korb ist  der neue Fußball  Abteilungsleiter  Peter  Helfer  (54).  Er
übernimmt  das  Amt  vom  schweren  Herzens  zurückgetretenen  Reinhold
Miefanger (61), der mit stehenden Ovationen von den 65 wahlberechtigten

Mitgliedern  verabschiedet
wurde.  Alle  scheidenden
Ehrenamtlichen bleiben dem
Verein  jedoch erhalten und
werden  ihre  Nachfolger
tatkräftig unterstützen.

Zuletzt  hatte  die
Versammlung  2019
stattfinden  können.  In  den
letzten  Jahren  hatte  das
Präsidium  zum  Schutz  der
vielfach  älteren  Mitglieder
auf  eine  Einberufung

verzichtet.  Entsprechend dicht gepackt war das Programm, welches aber
reibungslos  ablaufen  konnte.  Moderiert  vom  Stadionsprecher  Wolfgang
Lachermeier gelang es umfangreiche Ehrungen, Berichte der Funktionäre,



Satzungsänderungen,  Beitragsanpassungen  und  Neuwahlen  bis  elf  Uhr
erfolgreich durchzuführen.

Kurz zusammengefasst hat der SCO
die  bisherigen  Pandemiejahre  gut
überstanden. Finanziell steht man auf
stabilen  Beinen  und  in  allen
Abteilungen  wurde  die  Zeit  für
Veränderungen  und
Weiterentwicklung  genutzt.  So
wurde,  nach der  Auflösung der JFG
Amperspitz,  eine  komplett  eigene
Fußball Jugend aufgestellt, die in den
nächsten Jahren zum Vorzeigeobjekt
werden soll.

Bei den Fußball Senioren ist es nicht
nur  gelungen  die  Erste  in  der  Landesliga  zu  halten,  man  hat  mit  der
längerfristigen  Bindung  des  Trainers  Martin  Buch  ein  Zeichen  für
Kontinuität in der Struktur, sowie sportlichen Ehrgeiz gesetzt. Auch wenn es
bei der Versammlung nicht thematisiert wurde, liebäugelt man mittelfristig
mit dem Aufstieg in die Bayernliga. Bei der zweiten Mannschaft muss der
Aufstieg in die Kreisliga wohl auf die nächste Saison verschoben werden.
Die Alten Herren haben eine Spielgemeinschaft mit dem TSV Gernlinden
und gehen mit  Präsident  Eugen Schädler  und Vize Bernhard Huppmann
frohen Mutes in die Saison 2022. Ebenso die Fußball Damen, die gerade
einige neue Spielerinnen dazugewinnen konnten.

Aus  den  Beiträgen  wurde  deutlich,  dass  der  Verein  Pläne  für  einen
unbedingt  notwendigen  Allwetterplatz  schmiedet.  Die  Finanzierung  soll
über Beiträge,  Sponsoren und Eigenleistung gedeckt werden.  Der  zweite
Bürgermeister Maximilian Gigl sicherte die Unterstützung der Stadt Olching
zu, machte in seiner Rede jedoch deutlich, dass auch die Stadt unter den
Maßnahmen gegen Corona zu leiden hatte und die nächsten Monate und
Jahre mit einigen Fragezeichen versehen sind.

Euer Präsidium



Liebe Mitglieder und Fußballfreunde des SC Olching,
Peter Helfer

die letzten 3 Monate wurden wieder mal von Corona geprägt. Wir hatten
einige Spielausfälle, dazu kam auch noch das mittlerweile fast jeder Spieler
an Corona erkrankte und in Quarantäne musste.

Leider kam auch noch Pech dazu weil wir in den letzten Spielminuten Tore
kassierten die uns Punkte gekostet haben. Das gibt uns Ansporn weiter mit
unserem Trainer Martin Buch konzentriert zu arbeiten. Martin ist für den
Verein ein Glücksfall!

Zugleich  möchte  ich  mich  bei  Miefi  bedanken.  Sechs  Jahre  war  Miefi
Abteilungsleiter und hatte immer ein Ohr für die Spieler und Fans. Miefi ist
gesundheitlich angeschlagen und rutscht ins  zweite Glied in  der  Fußball
Abteilungsleitung und bleibt somit dem SC Olching erhalten.

Auf diesen Weg Gute Besserung Miefi, werd wieder Gesund! Wir brauchen
dich!

Euer Fußball Abteilungsleiter
Peter Helfer



Liebe SCO-ler,
Roland Renn

das neue Jahr ist  nun drei Monate alt.  Es sind nach wie vor bewegende
Zeiten. Nichtsdestotrotz gilt es nach vorne zu schauen, helfen wo man kann
und das Beste daraus machen.

Unsere Plätze sind gefühlt  noch immer im tiefsten Winterschlaf.  Mit  viel
Rücksicht  auf  den späten Graswuchs  durch  die  niedrigen  Temperaturen,
wurden sie so gut es geht geschont, um für alle nachhaltig gute Trainings-
und  Spielbedingungen  sicher  zu  stellen.  Nach  dem  Wintereinbruch  am
letzten Wochenende mit dem Dauerschneefall, sehen sie heute gut aus, was
nicht so zu erwarten war.

Unsere Platzwarte haben gute Arbeit geleistet! Es wurde gewalzt, belüftet,
abgezogen und Kunstdünger gestreut. Hier noch ein Dankeschön an den
Olchinger Bauhof, der uns mit Technik und Personal unterstützt hat.

In den letzten Wochen wurden außerdem die Maschinen zur Platzpflege auf
Vordermann gebracht. Hubert Gaiser ist, auch wenn er sich zurückgezogen
hat, immer für uns da. Es ist einfach gut auf seine Erfahrung zurückgreifen
zu können. Ein herzliches Dankeschön auch an Frau Gaiser.



Neben  den  jährlich
notwendigen  Arbeiten
auf dem Gelände, stehen
dieses  Jahr  noch  zwei
Projekte  in  den
Startlöchern.  Zum  einen
soll  die  Flutlichtanlage
auf  unserem  Dreier
erneuert  werden.  Neben
sehr  viel  besseren
Lichtverhältnissen  wird
die neue Anlage nur die
Hälfte  an  Strom  im
Vergleich zur Alten benötigen. Sobald die Genehmigung aus Berlin (ZUG
gGmbH) da ist, kann die Umrüstung starten.

Das zweite Projekt, der Allwetterplatz, ist im Vergleich zum Austausch der
Flutlichtanlage, ein Großprojekt.

In  den  vergangenen  Jahren  mussten  wir  immer  wieder  bei  starken
Regenfällen den Trainings- und Spielbetrieb einstellen. Letztes Jahr war es
besonders schlimm, die Plätze konnten über Wochen nicht genutzt werden.
Auch dieses Jahr ist die Jugend erst jetzt aus der Halle gekommen, da die
Plätze nur begrenzt,  aufgrund der Witterung, die erforderliche Belastung
zuließen.  Ziel  ist  es,  jederzeit  und langfristig  für  alle  einen bespielbaren
Platz zu haben.

Unserer  Meinung  nach  hat  ein  jedes  Mitglied  unseres  Vereins  einen
Anspruch auf gute Trainings- und Spielbedingungen. 

Wir sind überzeugt, dass wenn unsere Stadt, unsere Sponsoren und unser
Verein  gemeinsam an  diesem „Allwetterplatz-Projekt“  arbeiten,  wir  auch
dieses zu einem erfolgreichen Abschluss bringen. 

Wie Ihr seht, gibt es viel zu tun, wie immer sind wir auf die Unterstützung
aller angewiesen. Hierfür vorab ein herzliches Vergelt‘s Gott!

Euer Roland



Ein Tag in Klausur
Bernhard Huppmann

Wer sind wir als Verein? Wer wollen wir sein?
Wo stehen wir? Wo wollen wir hin? Was braucht es dazu?
Wie sind wir organisiert? Wie organisieren wir uns besser?

Wie sind wir personell aufgestellt? Wo müssen wir uns verbessern?
Braucht es mehr Schultern auf die wir Aufgaben verteilen?
Haben wir die nötigen Finanzen und andere Ressourcen?

Fragen über Fragen auf die das bisherige und künftige Präsidium bei der
Klausur am Sonntag, den 13. März Antworten gesucht und gefunden hat.

Natürlich haben wir an dem einen Tag das Rad nicht neu erfunden. Nicht
jede Frage konnte erschöpfend beantwortet werden, aber wir haben eine
ganze  Reihe  klarer  Grundsätze  erarbeitet,  die  uns  helfen  werden  die
gesteckten Ziele zu erreichen.

Wir wollen eine starke Gemeinschaft sein

Daraus leitet sich z.B. ab, dass wir den monatlichen Vereinsabend stärken
werden.  Dass  wir  größeren  Wert  auf  gemeinsame Fahrten  zu  Auswärts-
spielen legen. Oder, dass wir interne Fortbildungen forcieren werden. Damit
ist  auch  klar,  dass  wir  kein  Dienstleister  sein  wollen.  Wir  wollen  das
Ehrenamt  fördern  und  noch  mehr  Familien  eine  Heimat  bieten.  Dafür
müssen  wir  aber  weitere  Angebote  im  Gesellschaftlichen  und  im  Sport
schaffen.  Mehr  Mitglieder  ins  Amperstadion  locken.  Und  auch  mal  so
entspannt zusammen sein.

Wir wollen stolz auf den SCO sein

Es  gilt  an  den  Schwächen  zu  arbeiten  und  die  Stärken  zur  Geltung  zu
bringen.  Das  ist  auf  beiden  Seiten  eine  lange  Liste  kleiner  und  großer
Aufgaben.  Herauszuheben  ist  die  Veränderung  der  Jugendarbeit  im
Großfeldbereich.  Die  A-Jugend wird  sehr  direkt  an  den  Seniorenbereich
angebunden  um  das  Ziel  Herrenfußball  und  den  jungen  Spielern  die
individuellen Perspektiven möglichst  klar  aufzuzeigen.  Die B-,  C- und D-
Jugend bekommt, über den organisatorischen Unterbau der Gesamtjugend



hinaus, eine sportliche Leitung und Koordinatoren, die mit den Trainern an
der Umsetzung des Jugendkonzepts arbeiten. Denn wir wollen mit Stolz auf
eine starke Jugend blicken können.

Stolz sind wir natürlich auf unsere Erste, die sich sehr gut in der Landesliga
präsentiert.  Aber  auch  da  wäre  Stillstand  Rückschritt.  Mehr  dazu  ein
anderes Mal von der Leitung der Senioren.

Wir wollen erfolgreich sein

Und dabei auch immer alle Sportler mitnehmen. Erfolg besteht halt nicht
nur aus vielen Toren, Kegeln, Ringe, Punkte und einem Spitzenplatz in der
Tabelle. Der Unterbau, die Basis für allen Erfolg sind all Jene, die den Sport
mit viel Freude in der Breite betreiben. Gerade im Fußball ist  es  oft mehr
der  Teamgeist  als  die  individuelle  Klasse,  die  den Erfolg  ermöglicht.  Als
Präsidium dürfen wir das nie aus den Augen verlieren, weil wir große Ziele
immer nur gemeinsam erreichen werden!

Euer Präsidium



Aus der Fußball Jugend

Trainer Workshops & Technikzusatztraining
Mike Wimmer 

Am 24.  März  war  es dann soweit.  Der  erste Trainerworkshop,  unter  der
Leitung von A-Lizenz Anwärter Paul Niehaus konnte starten. Alle Trainer aus
dem  Kleinfeldbereich  konnten  ein  Training  für  die  jüngere  Jugend
beobachten und Fragen stellen. Es war ein voller Erfolg und wurde sehr gut
angenommen. Weitere Workshops sind schon in Planung.

Zudem startet ab dem 05. April  das kostenlose Technikzusatztraining für
alle  Kinder  von  der  G-Jugend  bis  zur  C-Jugend  unter  der  Leitung  von
Roland Schmiedel.

Euer Jugendleiter Mike

Freundschaftsspiele gegen Unterhaching
Jan Huber

Unsere Jugendmannschaften des SCO Olching befinden sich derzeit in der
Vorbereitungsphase  für  die  zeitnah  startende  Rückrunde.  Dabei  wurden
über die guten Kontakte von Martin Buch zu SpVgg Unterhaching einige
Freundschaftsspiele gegen deren Jugendmannschaften bestritten.

Trotz  der  fehlenden  Spielpraxis  unserer  Teams,  da  noch  größtenteils  im
Hallentraining,  befanden  sich  fast  alle  Teams  des  SC  Olching  auf
Augenhöhe und zeigten durchaus Ihr Können gegen die oft höherklassigen
Gegner.  Bei  diesen  Spielen  wurden  die  Mannschaften  durch  zahlreiche
Eltern unterstützt  und auch unsere Spieler  freuten sich über dieses faire
Kräftemessen.

Alle Mannschaften können den Start  der Rückrunde kaum erwarten und
freuen sich auf eine weitere positive sportliche Entwicklung und spannende
Spiele in der Zukunft.

Euer Jugend Sportleiter Jan



Es wird viel geboten!
Melanie Tsiapanis

Leider fielen unsere geplanten Hallenturniere im Winter coronabedingt aus,
was wir  sehr schade fanden.  Es ist  doch immer wieder ein Highlight für
unsere Jungs und natürlich für unsere Jugendkasse!

Aber wir waren nicht untätig und haben weitere Events geplant:

14. Mai – Erste Hilfe Kurs

Veranstalten wir zusammen mit dem BRK bei uns im SCO-Heim. Da es keine
offiziellen Ersthelfer bei uns in der Jugend gibt, war es uns wichtig, hier in
Zukunft  gut  aufgestellt  zu  sein  und  wir  haben  einige  Interessenten
gefunden, die daran teilnehmen werden. So sind wir in Zukunft fit, was die
Versorgung  bei  Unfällen  oder  plötzlich  auftretenden  gesundheitlichen
Problemen angeht!

15. Mai -  Radl-Quiz-Tour

Weiter geht es dann am Sonntag, den 15.05.2022 mit der Teilnahme an der
Radl-Quiz-Tour, die das Stadtmarketing Olching wieder auf die Beine stellt.
Wir werden als Spielstation dabei sein, lasst Euch überraschen und kommt
gerne vorbei!

Im Juli - Sommerturniere

Es ist zwar noch etwas Zeit bis dahin aber im Juli finden dann wieder unsere
beliebten  Sommerturniere  statt,  diesmal  sogar  mit  unseren  D-  und  C-
Jugenden! Das wird sicher ein tolles Event!

01. - 05 August - Fußballcamp

Und nicht zu vergessen unser Fußballcamp für die 6-13-Jährigen, das dieses
Jahr  vom  01.08.  -  05.08.  stattfinden  wird.  Es  kamen  schon  einige
Anmeldungen rein, aber es gibt noch genug freie Plätze!

Eure Jugend Orgaleiterin Meli



Aus der Sportkegelabteilung
Walter Steindl

Eine recht erfolgreiche Saison 21/22 haben die beiden SCO Kegler hinter
sich. Nach einer chaotischen Corona Saison 20/21 mit Abbruch war dann
die  jetzt  zu  Ende  gegangene  Saison  mit  nur  einigen  Spielverlegungen
einigermaßen problemlos. Schade nur, dass sich mehrere Mannschaften aus
dem Spielbetrieb abgemeldet haben und so die Anzahl der Wettkämpfe
immer weniger geworden sind. 

Nach ihrem Aufstieg 19/20 spielt die 2. Mannschaft in der Kreisklasse A und
damit in der höchsten Liga, in der Damen und Herren gemischt antreten
dürfen. Gestartet wurde die Liga mit 8 Clubs, am Ende waren es noch 6. Von
den 10 Spielen gewannen die Olchinger 4, damit belegten sie den 4. Platz.
Sehr gut gemacht hat sich Gabi Braun, die einzige Dame bei den aktiven
SCO Keglern. Obwohl sie erst das 3. Jahr diesen Sport ausübt, präsentierte
sie sich immer wieder mit sehr guten Ergebnissen und trug so wesentlich
zum  sportlichen  Erfolg  der  Mannschaft  bei.  Darüber  hinaus  hat  sie
inzwischen auch die Mannschaftsführung übernommen. Im Einsatz waren
außerdem der inzwischen leider verstorbene Georg Grafas, Heribert Weixler,
Werner  Paal,  Jörg  Sagert  sen.,  Günter  Benda  und  Neuzugang  Bernhard
Brandl.

Erfolgreich  war  auch  die  1.  SCO-Mannschaft  in  der  Kreisliga  1,  die
überwiegend  in  der  Besetzung  Wolfgang  Roth,  Walter  Steindl,  Georg
Schmid und Mike Roth antraten. Ausgeholfen haben Werner Paal und Jörg
Sagert sen.. Mit 7 Siegen bei nur 3 Niederlagen belegt die Mannschaft in
der Abschlusstabelle den 2.  Platz.  Kein Kraut gewachsen war gegen den
SKC Sendling,  der  die  Saison ohne Verlustpunkt  beendet hat.  Mit  etwas
mehr  Glück  wäre  es  den  Olchingern  beinahe  gelungen,  im  Heimspiel
zumindest ein Unentschieden herauszuholen. Da auch die erste Mannschaft
nicht aufsteigen kann, ist der 2. Tabellenplatz durchaus zufriedenstellend. In
der nächsthöheren Liga, der Bezirksliga, wird mit 6er-Mannschaften gespielt
und dazu ist eine 4-Bahnen-Anlage notwendig. Nachdem ein Umzug der
Olchinger z.B. nach Puchheim nicht infrage kommt, sind wir mit unserem
sportlichen Abschneiden zufrieden.



Wie die nächste Saison, die im September startet, aussehen wird, wissen wir
nicht.  Der  Schwund  an  Mannschaften  im  Bereich  des  Münchner
Kegelverbandes  MKV  hat  bedenkliche  Ausmaße  angenommen,  so  dass
sicher  keine  5  Ligen  mehr  zustande  kommen  werden.  Wir  Olchinger
wünschen uns auf jeden Fall Ligen mit deutlich mehr als 6 Mannschaften,
denn 10 Spiele in Hin- und Rückrunde verteilt über 6 Monate ist einfach zu
wenig und die Pausen zwischen den Wettkämpfen sind zu groß. Wir werden
sehen.

Bis dahin stehen noch einige Events an. Anfang Juli sind wir eingeladen zu
einem Freundschaftsturnier beim SKC Sendling, wo wir versuchen werden,
eine gute Rolle zu spielen. Gleich darauf folgt unser Treffen mit unseren
Ostdeutschen Freunden, diesmal in Halle/Saale, zu der wir mit 9 Herren und
einer Dame reisen werden und das sicher wie immer eine sehr interessante
Angelegenheit  wird.  Danach  folgt  unsere  Beteiligung  an  den  Olchinger
Minigolf – Stadtmeisterschaften. Auch darauf freuen wir uns sehr, ein gutes
Abschneiden  ist  Pflicht.  Und in  der  Zwischenzeit  werden  wir,  anstatt  im
Keller  unserem Kegeltraining  nachzugehen,  im  Freien  Boule  spielen,  ein
wunderbarerer Ausgleich für die „Kellersaison“ 

Euer Walter





Newsletter etabliert sich
Bernhard Huppmann

Während des Stillstands durch die Corona Maßnahmen wurde eine Idee der
alten  AH  aufgenommen,  die  sich  mehr  analoge  Infos  vom  Verein
gewünscht haben.  Wann,  was,  demnächst  beim SCO passiert.  Und „Was
zum in die Hand nehmen“.

Heraus  kam  der  Newsletter  des  SCO.
Jeden Monat die wichtigsten Termine auf
nur  einer  Seite  zusammengefasst:  Spiele
der Ersten, Zweiten und demnächst evtl.
auch anderen Teams. 

Wann  wird  gekegelt,  Bogensport
betrieben,  sich  mit  Zumba  fit  gehalten
oder  Boule  gespielt?!  Welche
Veranstaltungen  kann  oder  sollte  man
nicht  verpassen?  Künftig  wollen  wir  im
Newsletter auch frühzeitig die Busfahrten
zu Auswärtsspielen ankündigen.

Dazu  gratulieren  wir  zu  runden
Geburtstagen und bieten unseren Sponsoren eine sympathische Plattform. 

Der Newsletter ist in der Gaststätte in mehreren Tischaufstellern zu finden.
Er läuft auf dem Infoscreen im Treppenhaus und wird allen Mitgliedern per
E-Mail zugestellt. Eine lückenlose Information sollte also sichergestellt sein.

Über  die  Experimentierphase  sind  wir  jetzt  allerdings  hinaus.  Im
Hintergrund  müssen  wir  die  Abläufe  bei  der  Erstellung  und  die
Informationsflüsse noch reibungsloser gestalten. Unser Plan ist es auch die
Inhalte noch besser mit den sozialen Netzwerken zu verknüpfen. Am Ende
hoffen wir darauf mit dem Newsletter ein erwachsenes Medium geschaffen
zu  haben,  welches  auch  über  die  Mitglieder  und  den  Verein  hinaus
Aufmerksamkeit auf sich zieht.

Euer Huppi





Social Media, eine Erfolgsgeschichte!
Bernhard Huppmann

Mitte 2021 haben wir unsere Präsenz auf Facebook und Instagram auf neue
Beine gestellt.  Jeweils  ca.  1.000 Leute verfolgen nun,  was Martina Klein-
Minigshofer  für  den  SCO  veröffentlicht.  Man  darf  das  alles  nicht
überbewerten, aber die Entwicklung der Mitgliedszahlen, besonders beim
jüngeren Publikum, ist schon positiv.

Als nächsten logischen Schritt wollen wir über Social Media mehr Werbung
für  unsere  Veranstaltungen  machen,  die  voraussichtlich  wieder  unter
normalen  Bedingungen  stattfinden  können.  Zusätzlich  sollen  neue
Sportangebote, wie Zumba oder Boule besser bekannt gemacht werden.

Dabei legen wir großen Wert darauf nicht zu viele Infos zu verteilen. Wir
wollen nicht lästig fallen. Neues vom SCO soll  immer eine kleine Freude
bleiben.





Hier sind wir zu finden:

@scolchingofficial (https://www.instagram.com/scolchingofficial/) und in 
Facebook unter https://www.facebook.com/sco.fussball/

Und  brandaktuell:  Die  Fußball  Jugend  wird  mit  einem  zusätzlichen
Instagram-Kanal ihre News, Bilder und Geschichten veröffentlichen. In einer
jungen (Bild)Sprache. Zielgruppe sind der Nachwuchs selbst und deren - oft
noch sehr jungen oder jung gebliebenen – Eltern.

Treibende Kraft ist ein neues Gesicht und doch ein alter Bekannter: Bernd
Pfeiffer,  der  sich  seit  kurzem  als  sportlicher  Leiter  Großfeld  in  die
Jugendarbeit einbringt.  Wir freuen uns alle sehr auf die Zusammenarbeit
mit Bernd!

Euer Huppi



Drei mal Abschied zum guten Ende
Bernhard Huppmann

Bei  der  Jahreshaupt-
versammlung gab es noch drei
Abschiede  von  verdienten
Funktionären zu begehen. 

Mike  Roth  blickt  zufrieden
zurück auf seine drei Jahre als
Orgaleiter.  Seine
Arbeitsdienste waren stets gut
besucht.  So  konnten  viele
große und kleine Arbeiten auf
den Plätzen und im SCO-Heim
geschultert werden.

Der  Mike bleibt  uns natürlich
als  wichtige  Hilfe  bei  allen
möglichen Projekten erhalten.

Unser  scheidender  Schrift-
führer  Mario  Ribnitzky  war
leider  nicht  persönlich  dabei.
Den  Geschenkkorb  bekommt



er  natürlich  nachge-
liefert!

Mario  war  und  ist  in
vielen  Bereichen
treibende  Kraft  beim
SCO.  Natürlich  als
Abteilungsleiter  im
Bogensport,  aber  auch
bei der Entwicklung der
Homepage,  dem
Einrichten  und
Administrieren der SCO-
Cloud und vielem mehr.

Georg  Förster  wirkt
sichtlich  erleichtert  das
verantwortungsvolle
Amt des Schatzmeisters
in  gute  Hände
weitergeben zu können.

Die Leitung seiner Firma
hatte ihm zuletzt  kaum
noch  Zeit  für  das
Ehrenamt  gelassen.

Vorstand, Präsidium und der ganze Verein 
bedanken sich bei allen Dreien recht herzlich!

DANKE Mike!

DANKE Schorsch!

DANKE Mario!



Beste Sicht
auf dem Platz!

82140 Olching Mitte |  Hauptstraße 18

82223 Eichenau |  Hauptstraße 5

. Individuelle Beratung

. Optometrische Messung

. Brillen nach Maß

. Gratis-Sehcheck

Lassen Sie sich von
 uns beraten!




